
HANOTOXIN M
Stärkt das Immunsystem und hilft schnell bei grippalen Infekten
 
 

Allgemeine Infos
HANOTOXIN M ist angezeigt bei allen Infektionen, die mit Fieber und
Schwäche verbunden sind.
Bei bestehenden und besonders bei beginnenden Infektionen verhindert
HANOTOXIN M durch Aktivierung der körpereigenen Abwehrkräfte ein
Ausbreiten und führt zur schnellen Heilung.
HANOTOXIN M-Zubereitungen bieten die therapeutische Basis bei allen
entzündlichen, infektiösen und chronisch toxischen Krankheiten.
 
Indikation
Grippale Infekte
 
Gegenanzeigen
Überempfindlichkeit gegen einen der Wirk- oder Hilfsstoffe oder gegen
Korbblütler. Nicht bei Diabetes mellitus. Aus grundsätzlichen
Erwägungen nicht anzuwenden bei progredienten Systemerkrankungen
wie Tuberkulose, Leukosen, Kollagenosen, multipler Sklerose, AIDS-

Erkrankung, HIV-Infektion und anderen Autoimmun-Erkrankungen. Chininüberempfindlichkeit. Da keine ausreichend dokumentierten
Erfahrungen vorliegen, sollte das Arzneimittel bei Kindern unter 12 Jahren nicht, während der Schwangerschaft und Stillzeit nur nach
Rücksprache mit einem Arzt angewendet werden. Bei anhaltendem Fieber über 39° C, unklaren oder neu auftretenden Beschwerden
sollte ein Arzt aufgesucht werden, da es sich um Erkrankungen handeln kann, die einer ärztlichen Abklärung bedürfen. 
 
Nebenwirkungen
In Einzelfällen können Überempfindlichkeitsreaktionen auftreten. Für Arzneimittel mit Zubereitungen aus Sonnenhut wurden
Hautausschlag, Juckreiz, selten Gesichtsschwellung, Atemnot, Schwindel und Blutdruckabfall beobachtet. Bei Anwendung eines
Arzneimittels können sich die vorhandenen Beschwerden vorübergehend verschlimmern (Erstverschlimmerung). In diesem Fall
sollten Sie das Arzneimittel absetzen und einen Arzt befragen. Wenn Sie Nebenwirkungen beobachten, die nicht hier aufgeführt sind,
teilen Sie diese bitte Ihrem Arzt oder Apotheker mit.
 
Wechselwirkungen mit anderen Mitteln
Die Wirkung eines homöopathischen Arzneimittels kann durch allgemein schädigende Faktoren in der Lebensweise und durch Reiz-
und Genussmittel ungünstig beeinflusst werden. Falls Sie sonstige Arzneimittel einnehmen, fragen Sie Ihren Therapeuten.
 
Dosierungsanleitung
Soweit nicht anders verordnet, 1mal täglich 1 bis 2 ml langsam subcutan, intramuskulär oder intravenös injizieren.
 
Dauer der Anwendung
HANOTOXIN M Ampullen sollten ohne ärztlichen Rat nicht länger als 8 Wochen angewendet werden. 
 
Inhaltsstoffe
2 g (1 Ampulle) flüssige Verdünnung zur Injektion enthalten:
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Wirksame Bestandteile Potenz Menge Arzneimittelbilder(Auszug)
Aconitum napellus Dil. D 1 0,02 mg Hochakute entzündliche Erkrankungen;

schmerzhafte Nervenerkrankungen;
hochakute Herzsensationen mit
Angstzuständen

Apis mellifica Dil. D 4 0,04 mg Entzündungen und Erkrankungen mit
Flüssigkeitsansammlungen in Geweben und
Körperhöhlen; Allergien;
Durchfallerkrankungen; Erkrankungen der
Harnorgane; Regelstörungen; entzündliche
Hauterkrankungen

China Ø 4,0 mg Fieberanfälle, allgemeine Blutvergiftung;
Entzündungen der Atemwege; akute
Durchfälle; Verdauungsschwäche;
Gallenkoliken; Schleimhautblutungen;
Blutarmut; allgemeine Entkräftung;
Hautausschlag; Nervenschmerzen

Echinacea Ø 1,8 mg Unterstützende Behandlung schwerer und
fieberhafter Infektionen



 Handelsformen

 
PZN
5 St. 2647504, 50 St. 2647510
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Wirksame Bestandteile Potenz Menge Arzneimittelbilder(Auszug)
Gelsemium sempervirens Dil. D 1 0,04 mg Kopfschmerzen; nervöse Störungen;

Infektionskrankheiten; Lähmungen und
Krampfleiden

Lachesis mutus Dil. D 8 0,02 mg Entzündungen und Blutungen der Haut und
der Schleimhäute;
Wechseljahresbeschwerden;
Drüsenerkrankungen; Infektionskrankheiten
und allgemeine Blutvergiftung;
Venenentzündungen; Angina pectoris; Herz-
und Kreislaufschwäche; Nervenschmerzen;
Rheumatismus; Krämpfe, Lähmungen;
Verhaltensstörungen und
Verstimmungszustände

Darreichungsform Packungsgröße
Tabletten OP 100 Tabletten
Mischung OP  50 ml
Injektionslösung zur. sc.,
im. o. iv. Injektion

OP 5 und 50 Amp. zu 2 ml


